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�  
- Lagune 3 (Hoer- und Sprechuebungen) 
- Ein bisschen Panik (Hoerspiel, Hoeruebungen, Arbeitsblaetter) 
- Materialien aus dem Internet 
- zusaetzliche Aussprache und Hoerverstaendnisuebungen werden vom Lehrer zur Verfuegung gestellt 
�  
www.hueber.de ; www.themen-aktuell.de; www.redaktion-d.de; 
www.goethe.de/fernlernen (Online-Uebungen); www.deutsche-welle.de (Deutschkurse, Podcast), 

 

Vermittlung von Situations- und Hoer-verstehen, 
Aussprache und Intonation (Wortakzent, 
Satzakzent, Satzmelodie, etc.) durch auditive und 
audiovisuelle Lehr-materialien auf dem Niveau 
A2/B1 nach dem Allgemeinen Europaeischen 
Referenz-rahmen.  

  
   

Die Aussprache- und Hoerverstehensfertigkeiten werden im Kurs mit spezifischen Uebungen aus dem 
Lehrwerk Lagune 3 sowie vom Lehrer zur Verfuegung gestellten Uebungen aus anderen Lehrwerken intensiv 
trainiert und geuebt. 
�  

    
1 03/02 

 
 

Aussprache- und Nachsprechuebungen aus Lagune 3 bzw. vom Lehrer zur 
Verfuegung gestellt (Wiederholung: Aussprache lange und kurze Vokale); 
Ein bisschen Panik F 3  

 

2 03/09 
 
 

Aussprache- und Nachsprechuebungen aus Lagune 3 bzw. vom Lehrer zur 
Verfuegung gestellt (Wiederholung: Aussprache lange und kurze Vokale); 
Ein bisschen Panik F 4, Video Studio D 

 

3 03/16 
 

Aussprache- und Nachsprechuebungen aus Lagune 3 bzw. vom Lehrer zur 
Verfuegung gestellt (Wiederholung: Aussprache lange und kurze Vokale); 
Ein bisschen Panik F 4/5, Video Studio D 

 

4 03/23 
 

Aussprache- und Nachsprechuebungen aus Lagune 3 bzw. vom Lehrer zur 
Verfuegung gestellt (Wiederholung: Umlaute); Ein bisschen Panik F 5, 
Lueckentext 

 

5 03/30 
 

Aussprache- und Nachsprechuebungen aus Lagune 3 bzw. vom Lehrer zur 
Verfuegung gestellt (Wiederholung: Umlaute); Ein bisschen Panik F 5/6, 
Diktat 

 



6 04/06 
 

frei /   

7 04/13 
 

Aussprache- und Nachsprechuebungen aus Lagune 3 bzw. vom Lehrer zur 
Verfuegung gestellt (Wiederholung: Diphthonge); Ein bisschen Panik F 6, 
Video Studio D 

 

8 04/20 
 

Aussprache- und Nachsprechuebungen aus Lagune 3 bzw. vom Lehrer zur 
Verfuegung gestellt (Wiederholung: Diphthonge); Ein bisschen Panik F 6/7,  

 

9 04/27 
 

Zwischenpruefung /   

10 05/04 
 

Aussprache- und Nachsprechuebungen aus Lagune 3 bzw. vom Lehrer zur 
Verfuegung gestellt (Wiederholung: Diphthonge); Ein bisschen Panik F 7,  

 

11 05/11 
 

Aussprache- und Nachsprechuebungen aus Lagune 3 bzw. vom Lehrer zur 
Verfuegung gestellt; Ein bisschen Panik F 7/8, aktuelle (Kinder-) 
Nachrichten aus dem Internet 

 

12 05/18 
 

Aussprache- und Nachsprechuebungen aus Lagune 3 bzw. vom Lehrer zur 
Verfuegung gestellt; Ein bisschen Panik F 8, aktuelle (Kinder-)Nachrichten 
aus dem Internet 

 

13 05/25 
 

Aussprache- und Nachsprechuebungen aus Lagune 3 bzw. vom Lehrer zur 
Verfuegung gestellt; Ein bisschen Panik F 8/9, aktuelle (Kinder-)Nachrichten 
aus dem Internet 

 

14 06/01 
 

Aussprache- und Nachsprechuebungen aus Lagune 3 bzw. vom Lehrer zur 
Verfuegung gestellt; Ein bisschen Panik F 9, aktuelle Nachrichten aus dem 
Internet 

 

15 06/08 
 

Aussprache- und Nachsprechuebungen aus Lagune 3 bzw. vom Lehrer zur 
Verfuegung gestellt; Ein bisschen Panik F 9/10, aktuelle (Kinder-) 
Nachrichten aus dem Internet 

 

16 06/15 Aussprache- und Nachsprechuebungen aus Lagune 3 bzw. vom Lehrer zur 
Verfuegung gestellt; Ein bisschen Panik F 10/11, aktuelle Nachrichten aus 
dem Internet 

 

17 06/22 Wiederholung: Vorbereitung auf die Abschlusspruefung; Ein bisschen Panik 
F 11, aktuelle Nachrichten aus dem Internet 

 

18 06/29 Abschlusspruefung /   

�  
Zum Auftakt werden jedesmal  phonetische Ausspracheuebungen gemacht, wobei die einzelnen Laute, die 
Wort- und Satzintonation trainiert werden. Sprech- und Hoeruebungen werden dem Lehrwerk Lagune 3 
entnommen bzw. vom Lehrer zur Verfuegung gestellt. Zum erweiterten Hoerverstehenstraining kommen das 
Hoerspiel  „Ein bisschen Panik“ sowie aktuelle (Kinder-)Nachrichten aus dem Internet zum Einsatz. Des 
Weiteren werden Diktate und Lueckentexte geschrieben, Dialoge aufgenommen und vorgespielt . 

 

 30  Anwesenheit, Mitarbeit, Hausaufgaben, 
Sprechuebungen, Vorlesen, Kurztests 

1 30  muendliche und schriftliche Pruefung /  

1   40  muendliche und schriftliche Pruefung /  

 



�  
, , 229  

  
Mittwoch / : 12:00 – 14:00 
Donnerstag / : 10:00 – 12:00, 14:00 – 15:00 
Freitag / : 12:00 – 13:00 
 
und nach Vereinbarung  
 
�  

 
, , 229   mschoen_2@web.de 

ms_dongwu@yahoo.de 

 (02) 28610511 ext. 24232   

 

 

 

 

1. Zu den Hausaufgaben gehoert die Nachbearbeitung des bereits durchgenommenen Stoffes  und die  
    Vorbereitung der jeweiligen neuen Folgen. 
2. Fuer die Aufbewahrung der Materialien muss ein Ordner angeschafft werden. 
3. Kurztests werden, um einzelne Bereiche zu ueberpruefen, ohne besondere Ankuendigung geschrieben                               
4. Handys muessen waehrend des Unterrichts ausgeschaltet sein. 
5. Weder Essen noch Getraenke duerfen im Raum verzehrt werden.  
6. Ein Memorystick oder MP3 ist jedes Mal zum Unterricht mitzubringen, um Uebungen bzw. Hausaufgaben  
    aufnehmen zu koennen. 
7. Um die Sprech- und Hoerverstehensfaehigkeit auf das erwuenschte Niveau zu bringen, ist eine puenktliche  
    und regelmaeßige Teilnahme am Unterricht unerlaesslich. 
8. Die Anwesenheit wird mittels einer Anwesenheitsliste, in die sich der Studierende selbst eintraegt,  
    kontrolliert. 
    Studenten, die nach 14:00 Uhr erscheinen, werden  fuer diese Stunde als „nicht anwesend“ eingetragen.  
9. Fehlt ein Student mehr als ein Viertel (25 %) der Unterrichtszeit, besteht die Gefahr, dass das Semester 
unabhaengig von den Noten nicht anerkannt oder 50 % der Vornote abgezogen wird..  
10. Ein Notizheft oder lose Blaetter sind immer im Unterricht mitzufuehren. 

 

 

 

 
 

 


